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Duisburg, 07.05.09

Antrag zur Sitzung des Schulausschusses am 15. Mai 2009

Kooperationsvereinbarung zwischen der Bundeswehr und Duisburger Schulen
hier: Friedenspolitische Initiativen in die Schulen einladen – Fortbildungsma�nahmen 
entwickeln

Der Schulausschuss mÇge beschlieÉen:

Der Schulausschuss bittet den Rat darum, dass er friedenspolitische Initiativen einlÄdt ihre Arbeit in 
Duisburger Schulen vorzustellen. Dazu erstellt die Stadt eine Informationsschrift, die an den Schulen 
der Stadt verteilt wird. Gleichzeitig entwickelt die Stadt als SchultrÄger Fortbildungsangebote fÅr 
Lehrerinnen und Lehrer die sich mit der Thematik beschÄftigen. Hierbei kann der SchultrÄger auf 
bereits bestehende Materialien wie das Schulbuch Åber die Duisburger Geschichte, aber auch auf 
Materialien Åber die Weltkriege und die Auswirkungen auf Duisburg zurÅckgreifen.

BegrÅndung : 

Mit Filmvorf�hrungen, der Ausstellung von „Exponaten“ und finanziellen Lockangeboten 
(Studienfinanzierung durch das Milit�r in Zeiten der Studiengeb�hren) will die Bundeswehr 
ihr schlechtes Image in der Bev�lkerung aufpolieren und Nachwuchs zur Fortf�hrung von 
Kriegseins�tzen in der ganzen Welt rekrutieren. Angesichts der aktuellen Finanz- und 
Wirtschaftskrise und der damit verbundenen Verschlechterung von Ausbildungs- und 
Berufsperspektiven f�r junge Menschen sind die „Angebote“ der Bundeswehr f�r viele die 
letzte Hoffnung. 

Kriege d�rfen allerdings weder eine „Besch�ftigungsperspektive“ noch ein Mittel der 
Wirtschaftspolitik sein. Sie stellen auch keine L�sung f�r humanit�re Notf�lle oder 
internationale Krisen dar. Mit einem Bruchteil der f�r R�stung und Milit�reins�tze 
ausgegebenen Milliarden k�nnten die meisten humanit�ren Probleme gel�st und Konflikte 
mit zivilen Mitteln bereinigt werden. 
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Die verharmlosend „Milit�reinsatz“ genannten Kriege werden auch nicht aus humanit�ren 
Gr�nden gef�hrt, sondern zur Durchsetzung politischer, wirtschaftlicher und 
geostrategischer Interessen. 

Ob die einseitige Werbung der Bundeswehr f�r ihren Berufsstand in Schulen angenommen 
liegt au�erhalb des Zust�ndigkeitsbereichs des Ausschusses und der Stadt Duisburg.

Es steht dem Schultr�ger allerdings frei eigene Materealien zur Geschichte der Stadt und 
den Auswirkungen von Kriegen den Schulen zur Verf�gung zu stellen. Gleichzeitig sollten 
Initiativen die sich mit dieser Thematik besch�ftigen die M�glichkeit bekommen ihre Arbeit 
vorzustellen.

gez. Roland Busche


